
Heute schon gelacht? 

Der Urlauber fragt aus dem Wasser 
heraus einen Vorbeikommenden: 
»Sagen Sie, gibt es hier Krebse, See-
igel oder sonstige Stacheltiere?« »Da 
brauchen Sie sich keine Sorgen zu 
machen, die Haie fressen alles weg.« 

Klein Lilli: »Mami, schau mal. Der 
Mann isst seine Suppe mit der Ga-
bel.« »Sei ruhig!«, zischt die Mutter. 
»Schau mal, jetzt trinkt er aus der 
Blumenvase!« »Du sollst doch still 
sein!« »Aber Mami, jetzt isst er auch 
noch die Serviette!«, wundert sich 
die Kleine. Die Mutter: »Dann gib ihm 
doch endlich seine Brille zurück!« 

Tobias schreibt im Diktat das Wort 
»Tiger« klein. Da sagt der Lehrer: 
»Ich habe doch erklärt, dass man al-
les, was man anfassen kann, groß 
schreibt.« Tobias kann es nicht fas-
sen: »Glauben Sie denn wirklich, dass 
man einen Tiger anfassen kann?« 

Fragt der Bauer den kleinen Max: 
»Möchtest du wissen, wie ein Kälb-
chen auf die Welt kommt?« - »Oh 
ja!« - »Also als Erstes sind die Vor-
derbeine draußen, dann kommen 
Kopf und Schultern und schließlich 
die Hinterbeine.« Da fragt Max: »Und 
wer bastelt dann daraus die Kuh?« 

Monatsspruch für März 
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 

(1. Samuel 7/3) 
Kurz und bündisch … 
Hier sind unsere nächsten Freizeiten für Jungscharjungen, –mädchen und Gäste. 
Nähere Informationen findest du im »Urlaubslotsen« und unter  
https://www.cvjm-westbund.de/website/de/cw/junge-menschen/ 
buendische-arbeit/freizeiten. 

Osterfreizeit 
Jungen: 22.-27.04.2019 im CVJM-Freizeitheim Lindenmühle 
Mädchen: 22.-27.04.2019 im Freizeitheim Engel, Rheinböllen 

47. Gau-Waldlaufmeisterschaft 
Samstag, 04.05.2019 an der CVJM-Jugendbildungsstätte in Wilgersdorf 

Ritterlager Jungen 
• 14.-28.07.2019 in Buchen, Odenwald (mit Torben Rogge) 
• 28.07.-10.08.2019 in Buchen, Odenwald (mit Christian Reifert) 

Ritterlager Mädchen 
• 14.-28.07.2019 in Dörrebach, Soonwald/Hunsrück (mit Hannah Holka) 
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»EmmA« 

Wenn Emmerzhausen und Altenseelbach sich treffen 

Am Freitag, den 09.11.2018, begann 
die Jungscharstunde bereits um 

16.30 Uhr, statt wie normalerweise 
um 17.00 Uhr. Es stand mal wieder 
ein besonderer Termin auf dem Pro-
gramm, der Jungscharbesuch in Em-
merzhausen. Dieser ist mittlerweile 

schon zu einer guten 
Tradition geworden. 
Man trifft sich einmal 
im Jahr, immer ab-
wechselnd in Alten-
seelbach oder Em-
merzhausen. Außer-
dem trifft man sich 
im Zuge der Jung-

scharnachbarschaft 
auch ein zweites Mal 
im Jahr zu Jung-
scharstunde XXXXL 
mit noch anderen 
Jungscharen, aber 
dies ist ein anderes 
Thema. 
Ankunft auf dem 

Westerwald war an erwähntem Frei-
tag dann um Punkt 17.00 Uhr an der 

Kapelle in Emmerzhausen. Insgesamt 
26 Jungscharler warteten gespannt 
der Dinge, die da kommen sollten. 
Zu Beginn unserer gemeinsamen 
Jungscharstunde hörten wir von der 
Speisung der 5000. Jesus vollbrachte 
ein Wunder, indem er 5000 Männer 
sowie deren Frauen und Familien mit 



nur 5 Broten und 2 Fischen mehr als 
ausreichend versorgte. 
Danach stand eine Art Hausspiel, ein 
Wettkampf, bestehend aus mehreren 
Spielen, wobei auch die Mitarbeiter 
mitspielen durften, an. Ich hätte 
nicht gedacht, dass man in einer 
kleinen Kapelle so viel Spaß haben 

kann. Es gab Spiele wie Wandsitzen, 
Bilder malen oder einen Schläger 
bauen, mit dem nachher Schlagball 
gespielt wurde. 

Bei allen diesen Spielen hatte die 
Mitarbeitergruppe natürlich einen 
Nachteil. So mussten die Mitarbeiter 
die Bilder mit verbundenen Augen 
malen und beim Schlägerbau war 
dies die einzige Gruppe, die kein 

Klebeband verwenden durfte. Am 
Ende gewann dann doch eine Gruppe 
Jungscharler das Spiel, obwohl alle 
Teilnehmer vollen Einsatz gezeigt 

hatten. Abschließend kann man sa-
gen, dass diese Jungscharstunde 
wieder ein voller Erfolg war. 

Dieser Tag war wieder ein gutes Bei-
spiel dafür, wie wichtig die Nachbar-
schaft doch ist. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Treffen, voraussicht-
lich im ersten Halbjahr 2019 in Al-
tenseelbach. Mal sehen, was dann 
auf dem Programm stehen wird. 
Jungschar mit Jesus Christus mutig 
voran! 

Fabian Scheel 

Häuptlingsfreizeit 2018/2019 in der Lindenmühle 

Jesus Christus spricht: »Ich bin der gute Hirte!« 

Am späten Nachmittag trafen sich die 
Arbeitsgruppen noch einmal zum Ler-
nen und Üben. 

 

Auf diese Weise bestens vorbereitet 
können die Jungen mit ihren Jungscha-
ren gut in das neue Jahr starten. 

 

Abends gab es jeweils eine traditio-
nelle Jungscharstunde. Wilde Gesän-
ge und tolle Spiele sorgten für eine 
gute Stimmung. 

Hier wurde heiß um jede Medaille 
gekämpft. Die von Walter erzählte 
Fortsetzungsgeschichte sorgte für 
prickelnde Spannung. 

 

 

 

Hudson Taylor 

Hudson Taylor: Du darfst für andere beten

Hudson wuchs heran. Seine Eltern 
lehrten ihn Verse aus der Bibel, 
ebenso besuchte er die Kirche. Mit 
16 Jahren war er sich allerdings 
nicht mehr sicher, ob es Gott über-
haupt gibt und ob das alles stimm-
te, was er von Kindheit 
an gelernt hatte. Mit 
seiner Schwester Ame-
lia redete er über sei-
ne Zweifel. Amelia 
glaubte an Gott, und da 
sie Hudson nicht über-
zeugen konnte, begann 
sie dreimal täglich für 
ihn zu beten. Im Gebet 
bat sie Gott, dass er 
Hudson neu begegnen 
sollte. 

Eines Tages, als es Hudson langwei-
lig war, suchte er sich ein Buch im 
Wohnzimmer aus. Er ging damit in 
eine Lagerhalle und begann zu le-
sen. Er wusste, dass vorne im Buch 
ein spannender Bericht stehen 

würde und nachher 
fromme Worte. Er woll-
te einfach nur das Span-
nende lesen. Amelia tat 
in dieser Zeit etwas sehr 
Wichtiges: Sie betete 
für ihren Bruder. 

Vielleicht hast du auch 
Angehörige oder Freun-
de, die nicht an Jesus 
glauben? Auch für sie 
darfst du beten. 
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